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der Anfrage der Abg. Dipl. Vw. Josseck und 

Genossen an die Frau Bundesminister für Ge­

sun.dheit und Umweltschutz betreffend Unter­

richt in Leibesübungen (1987/J-NR/1975) 

lrt der gegenständlichen Anfrage werden an mich folgenrle 

Fragen gerichtet: 

111.) Liegt Ihnen aus Schuluntersuchungen resultierendes 

Ziffernmaterial vor, aus dem die Prozentanteile von Kin-

dern mit 

a) Haltungsschäden, 

b) Fußleiden und 

c) Fettleibigkeit 

hervorgehen? 

20) ~~rden Sie sich mit dem Bundesminist~rium fUr·Unter­

richt und Kunst ins Ein~erneh~ep setzen~ um sicherzu­

stellHn, daß 2',umindest durch eine stril<:te EinhaJ.tung 

der ~n den Lehrplänen vorgesehenen Turnstund~n dem so 

wichtigen Anliegen der Gesunderhaltung der Kinder ünt,,:, 

sprechend Hechnung getragen wird?" 

In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit: 

Die Schuluntersuchungen betreffend sei zunächst f,,:,st­

gestellt, daß das ßundesministeriumCür Ge~undheit unct 

Umweltschutz sogleich nach seiner Errichtung daran ,\I;H­

gangen ist 9 einhei tlich e Grundsä t:z.e für di (~se zur Er­

hebung des Gesundhei tszustandes sO wichtigen Unter.'-;iu~· 

l 

1990/AB XIII. GP - Anfragebeantwortung (gescanntes Original) 1 von 3

www.parlament.gv.at



chungen auszuarbeiteo& Auf' Grund dieser BemiihungAn 

wurde f'Ur ganz Österreich ein einheitlicher, ~mfas­

sender Untersuchungs plan erstellt, gem~ß dem im 

Einvernehmen mit den Schulbehörden seit kurzem 

schulärztliche Untersuchungen in großem Maßstab 

erstmalig durchgeführt werden. Die Untersuchungser­

gabniaae werden vom Österreichischen Statistischen 

Zentralamt ausgewßrtet~ 

E-..L!l1. 
Auf Grund der. wie erwähnt g erst kUrzlich angelau~ 

fenen Untersuchungen stehen derzeit T'eilergebnisse 

reich, Salzburg und Steiermnrk f ~UR dem Schuljahr 

. .1.972/73 zur Ver.fügung. Die Ergebnisse zeigeH, daß 

in den genannten Bundesländern bei 18 ~ der untcr-

suchten Kinder Haltungsschäden bestehen, und zwar 

bei 1.6,8 % der Nädchen und bei 19 1 7 9bder' Knaben. 

Fußschäden ~urden bei 27 t 8 % der Untersuchten fest­

gestellt, und zwar bei 25,4 % der Mädchen und 29,9 % 
der Knaben .. 

Was die Fettleibigkeit betrifft, liegengenaue Daten. 

wie Verhältnis des Alters, dür Größe und des Gewich-

teSt die als Anhaltspunkt hieCür dienen könnten, der­

zeit nicht vor. Der Abschluß der vom Österr. Stati-

stischen Zeritralamt in dieser Richtung angestellten 

notwendigen Berechnungen ist jedoch bis zum Sommer 

d.J. zu erwarten. 

Aus der allgemeinen ~irztlich en Erfahrung kann schon 

jetzt gesagt werden, daß die Zahl der fettleibigen 

Kinder beträchtlich iste Dieser Umstand hat das 
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Bundesministerium für Gesundheit und Umwelttichutz 

auch veranlaßt ~ z,ur Aufklärung der Erziehungsberech­

tigten eine eigene Ernährungsfibel für Kinder herauR­

zugebeu$ 

:--.'! 2) =. 

Das Bundesministerium für Gesundheit und Umweltsch\:tz 

hat die unter Pkt .. 1) ange:führten Naßnahmen im engen 

Einvernehmen mit dem Bu.ndesmi'nisterium für Unterricht 

und Kunst getroffen und steht mit diesem Ressort bei 

der Auswertung der Ergebnisse und bei der Planung der 

weiteren zur Erhaltung und Förderung der Schulgesund~ 

hei t zu t.reffenden HußrHl.hmen in st atem Kontnld .. 

Hiezu gehören alle jene Vorkehrungen, die dazu rliencn, 

um im Rahmen der schulischen Erziehu.ng die Notwcndi g:­

keit des körpe!"lichen Be,,,egungsausgleiches zu betonen 

und insbesondere dafür zu sorgen, daß die M~glichkrit 

zur Durchführung des in den Lehrplänen vorgesehenen 

Turnunterrichtes auch tatsächlich besteht .. 

Der BU;desmini, ster: 

~~cJA 
......... , 

\. _-I .-
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